
Damit die Abfallabfuhr reibungslos funktioniert 
 
…bitten wir die Bürgerinnen und Bürger in unserem Verbandsgebiet, folgende Punkte zu 
beachten: 
 

• Stellen Sie die Abfallbehälter immer am Vorabend zur Abholung bereit. Die im 
Abfuhrkalender angegebenen Termine beziehen sich auf den jeweiligen Abholtag. 
Die tatsächliche Abholzeit kann sich aufgrund verschiedener Faktoren jederzeit 
ändern. 
 

• Die Tonnen müssen an der öffentlichen Straße bereitgestellt werden. 
(Achtung: Die 240 l Papier-Tonne muss mit der Öffnung zur Straßenseite stehen, 
da sie von einem Seitenlader entleert wird, bei dem der Fahrer allein im Auto sitzt 
und nicht aussteigt.) 
 

• Sorgen Sie bitte dafür, dass die Sträucher und Bäume entlang Ihres Grundstücks 
regelmäßig zurückgeschnitten werden und die Abfallentsorgung dadurch nicht 
behindert wird. Bitte beachten Sie dabei, dass Müllfahrzeuge eine Höhe von bis zu 
3,7 m aufweisen. Der erforderliche Verkehrsraum ist daher bis zu dieser Höhe von 
überhängenden Ästen und Sträuchern freizuhalten. 
 

• Bitte stellen Sie sicher, dass die Zufahrten und Straßen zu den Abholstellen 
jederzeit für die Abfallentsorgung freigehalten werden und nicht durch abgestellte 
Fahrzeuge blockiert sind. Ist die Entleerung der Abfallbehälter aufgrund 
parkender oder sonstiger abgestellter Fahrzeuge nicht möglich, besteht kein 
Anspruch auf einen erneuten Entleerungsversuch. 
 

• Achten Sie auf eine ordnungsgemäße Abfalltrennung und vermeiden Sie eine 
Überfüllung der Abfallbehälter. Der Deckel der Tonne muss vollständig 
geschlossen sein. Ein durch die Überfüllung oder die Bereitstellung zusätzlicher 
Abfälle entstehender Mehraufwand kann gesondert in Rechnung gestellt werden. 
Ist der Müllraum stark verschmutzt, kann eine ordnungsgemäße Entleerung der 
Abfallbehälter nicht gewährleistet werden. 
 

• Bei zusätzlichem Restabfall im Haushalt: 
Wenn einmal mehr Restabfall anfällt, können Sie zusätzliche Restmüllsäcke zum 
Preis von 4,40 € pro Sack erwerben. Diese erhalten Sie im Bürgerservicebüro 
Ihrer Gemeinde oder im Büro des Abfallwirtschaftsverbandes am Bauhof. Die 
neben dem Restmüllbehälter bereitgestellten Restmüllsäcke werden im Rahmen 
der regulären Abfuhr von unseren Mitarbeitern mitgenommen. 
 

• Biogene Abfälle gehören in die Biotonne. Die Biotonne ist kostengünstig und 
ermöglicht die Verwertung organischer Abfälle zu wertvollem, natürlichem 
Kompost. 
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